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Leza M. Uffer

Stichwort
Abschied

Vor zehn Jahren vertraute mir der Vorstand
des Christlichen Lehrervereins der Schweiz
(CLEVS) als Herausgeber der «schweizer schule»

die nebenamtliche Redaktion dieser
Zeitschrift an, eine Aufgabe, die ich mit dieser Ausgabe

beende. Am 1. September 1995 hat Herr
Beat Brandenberg, Lehrer an der Kantonsschule
Baden, die Redaktion unserer Zeitschrift
übernommen. Von Herzen wünsche ich ihm viel
Erfolg und Befriedigung!

Es fallt mir nicht leicht, von dieser Tätigkeit
Abschied zu nehmen, denn sie hat mir viele
bereichernde Begegnungen vermittelt und vielseitige
Anregungen für meine Arbeit als Lehrer gegeben;

eine Tätigkeit, die mich zu intensiver und
kontinuierlicher Auseinandersetzung mit
pädagogischen Fragen und mit der schweizerischen

Bildungspolitik geführt hat.

Es bleibt mir ganz herzlich zu danken:

den Leserinnen und Lesern, die ihr Interesse an
der «schweizer schule» durch Lektüre und
Abonnement und auch in telefonischen und
brieflichen Kontakten beweisen,

den Autorinnen und Autoren, die durch ihre
kompetenten Beiträge die Qualität der «schweizer

schule» garantieren,

den Mitgliedern der Redaktionskommission, die
der «schweizer schule» das eigenständige Profil
geben,

den Verlegern und allen für Satz, Druck und
Versand Verantwortlichen für die gute Zusammenarbeit,

dem Vorstand und allen Kolleginnen und Kollegen

im CLEVS für das Vertrauen, das ich jederzeit

spüren durfte,

last but not least meiner Frau Erika und unseren
Kindern Sabina und Fabian, welche meine Tätigkeit

als Redaktor der «schweizer schule» nicht
nur duldeten, sondern unterstützten.

PS. Die neue Adresse der Redaktion lautet ab

sofort:

Redaktion «schweizer schule»
Beat Brandenberg
Schartenstrasse 39
5400 Baden
Tel./Fax 056-201845
Ab 4. November 1995: Tel./Fax 056-221 0845
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